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Informatik-Grid - Die Zukunft
der Informatikstudien Österreichs
liegt in unseren Händen

Am Wochenende vom 5. bis zum 7. Mai
2006 haben sich in Linz die Informatik­
StudienvertreterInnen Österreichs an ei­
nen Tisch gesetzt und damit die Basis für
eine zukünftige österreichweite Zusam­
menarbeit geschaffen. Vertreten waren
Studierende aus Wien, Linz, Innsbruck
und Graz. Klagenfurt und Salzburg wur­
den inzwischen kontaktiert und werden
beim nächsten Treffen erwartet. Damit
sind alle Informatik-Studien Österreichs
abgedeckt, was ein sehr breites Spektrum
an Erfahrungen, Ideen und Sichtweisen
mit sich bringt. Entstanden ist die Idee zu
diesem Treffen bereits letzten ovember
beim Studierendenvertrterlnnenkongress
in Velden. Jetzt, ein halbes Jahr später,
hatten wir endlich die Gelegenheit den
ersten Schritt in Richtung Kooperation
der ö terreichischen Informatikstudien
zu tun.

Inhalt an diesem Wochenende waren
vorrangig das gegenseitige Kennenlernen
und der Vergleich der Studien an den ver­
schiedenen Universitäten. Dabei kamen
interessante Unter chiede und komplett
verschiedene Lösungsansätze für zum
Teil sehr ähnliche Probleme zu Tage. Be­
reits hier wird sichtbar wie sinnvoll so eine
Zusammenarbeit sein kann. So haben wir
zum Beispiel Lösungsansätze zu Themen
wie der allseits Probleme bereitenden
Übergang pha e von Bakk auf Ma ter
erarbeitet, in der man ja bekanntlich kein
Student bzw. keine Studentin mehr ist so­
bald man die letzte Bakk-Prüfung hinter
sich gebracht hat, und Prüfungen aus die-
em Zeitraum unter Umständen für nich­

tig erklärt werden.
eben den Präsentationen und Analysen

der Studienpläne wurde auch über tu­
dienbedingungen, Hürden, Au tattung
der Uni und die Zu ammenarbeit mit
den Lehrenden di kutiert. Auch in diesen
Bereichen sind eklatante Unter chiede an
den einzelnen Uni zu finden und e ist
uns möglich die Vorteile anderer Sy terne
zu nutzen und offen ichtlichen achteilen
chon im orhinein entgegenzuwirken.

Eine weitere positive Auswirkung ist,
dass der bisher fehlende Überblick über
die lI-Land chaft an den ö terreichi chen
Hochschulen ausgearbeitet und sowohl
zur Studienberatung als auch zur Studi­
enplanerstellung verwendet werden kann.
Auch die Studienkommissionen können
von diesen Entwicklungen nur profitie­
ren, da die Fehler einzelner Studienpläne
nicht in jedem neuen oder zu ändernden
Studienplan wiederholt werden müs en.

Zukunftspläne

Wenn wir es schaffen dieses Vernet­
zungs- und Kommunikation projekt am
Laufen zu halten und zu etablieren, tun
sich für un ungeahnte Möglichkeiten
auf, die Informatik- und informatikla­
stigen Studien Österreichs mas iv zu
verbessern. Dies ge chieht chon allei­
ne durch den tetigen Kontakt und dem
damit einhergehenden permanenten In­
formationsflus zwischen den einzelnen
Universitäten.

Unterstützt wird die e Kooperation
von der Österreichi chen Computerge-
eIl chaft (OCG). Beim letzten Treffen

geschah dies in Form von Übernahme
der Kosten für Unterkunft, Verpflegung
und Fahrtko ten. Die 0 G i t auch wei­
terhin ehr an einer Zu ammenarbeit mit
den Informatik- tudierenden de Lande
intere iert. Dieses Angebot werden wir
vor allem beim näch ten, für Herb t ge­
planten, Treffen gerne annehmen. Au­
ßerdem will die OCG in Zukunft weitere
Projekte für tudierende aus informa­
tikla tigen Studienrichtungen Ö terrei­
ch in Leben rufen. Wenn e oweit i t
werden wir euch elb tver tändlich infor­
mieren.

Wir werden un ererseits mit allen Uni
in Kontakt bleiben und un gegen eitig
mit Erfahrungen, Rat und Tat zur eite
tehen und da Be tmögliche für un ere
tudienpläne und Studienbedingeungen

aus die em Projekt herausholen.
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Liebe tudierende d Gewinnspiel
ist leider vorbei und dazu möchten wir
euch nun die Gewinner vorstellen:
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